
Bezirk Hochschwarzwald 

 
 
   
____________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Oktober 2023 – Jugendvorsitzender – Bezirk Hochschwarzwald 

Durchführungsbestimmung für Bezirks-Ranglistenturniere 
(RLT) der Nachwuchsklassen. 
 
1 Allgemeines 
 
Die Bezirksrangliste besteht aus zwei Vorranglisten-Turnieren und einem Endranglisten-Turnier. 
Bestimmungen gelten für die männliche und die weibliche Jugend. 
Gespielt wird nach den Regeln der jeweils gültigen Wettspielordnung (WO) 
 
2. Vorranglisten-Turnier  
 
Startberechtigt sind nur Spieler/-innen mit gültiger Spielernummer aus einem Verein, welcher 
dem Bezirk Hochschwarzwald angehört. 
Da die Rangliste auf Bundesebene erst in der auf die aktuelle Spielzeit folgende Saison endet, 
gelten für die Teilnahme die Stichtage der nächsten Saison. 
 
Ziel ist es, durch die Vorranglisten-Turniere eine Bezirksinterne Rangfolge der Teilnehmer zu 
erhalten um eine vom QTTR losgelöste Nominierung zum Endranglisten-Turnier durchführen zu 
können.  
 
Gespielt wird nach Geschlechtern getrennt, aber Jahrgangsübergreifend. 
Die Gruppeneinteilung zur ersten Vorrangliste erfolgt nach dem aktuell gültigen QTTR.  
Die zweite Vorrangliste wird aufgrund der Ergebnisse des ersten Turniers eingeteilt.  
Eingeteilt wird in Gruppen zu je 8 Teilnehmern. Am Ende des Teilnehmerfeldes können je nach 
Teilnehmerzahl aber auch 6er bzw. 7er Gruppen gebildet werden. 
Spielmodus: Jeder gegen Jeden. 
 
Zwischen den einzelnen Ranglistendurchgängen wird gemäß folgender Aufstiegsregelung das 
Teilnehmerfeld geordnet: 
 
8er Gruppen: Platz 1-3 => Aufstieg / Platz 6-8 => Abstieg 
7er Gruppen: Platz 1-3 => Aufstieg / Platz 6-7 => Abstieg 
6er Gruppen: Platz 1-2 => Aufstieg / Platz 5-6 => Abstieg 
 
Neue Spieler/-innen zum 2. Ranglistenturnier werden nach individueller Spielstärke ins 
vorhandene Teilnehmerfeld gesetzt.  
 
Lässt die Meldezahl bzw. die zu unterschiedliche Spielstärke eine sportlich angemessene 
Einteilung von Mädchen-Gruppen nicht zu, werden die gemeldeten Mädchen entsprechend ihrer 
Spielstärke bei den Jungen in die Gruppen gesetzt. 
 
3. Endranglisten-Turnier  
 
Startberechtigt sind nur die aufgrund der Vorranglistenturniere nominierten Spieler/-innen.  
Dies sind die nach der 2. Vorrangliste zwölf besten Spieler/-innen der einzelnen Spielklassen. 
Diese werden mit der Einladung zum Endranglisten-Turnier durch den Jugendvorsitzenden des 
Bezirks bekanntgegeben.  
 
Gespielt wird in Gruppen mit bis zu 12 Teilnehmern in den Altersklassen  
Jungen 19, 15, 14, 13, 12 und 11 
Mädchen 19, 15, 14, 13, 12 und 11 
Spielmodus: Jeder gegen Jeden. 
 
Auf Grund geringer Teilnehmerzahlen können Spielklassen zusammengelegt werden, um den 
Teilnehmer/-innen mehr Spiele zu bieten.  
Für die Siegerehrung und die daraus resultierende Nominierung zu den Regions-
Ranglistenturnieren werden jedoch nur die Spiele der jeweiligen Spielklasse gewertet. 
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4 Qualifikation 
 
Der Bezirk nominiert zwei Teilnehmer je Spielklasse für die Regions-Ranglistenturniere.  
Der Sieger der jeweiligen Spielklasse qualifiziert sich direkt. 
Liegen zum Zeitpunkt der Siegerehrung keine Härtefall-Anträge vor, so erhält der Zweitplatzierte 
automatisch den zweiten Qualifikationsplatz. 
Beim Vorliegen eines Härtefall-Antrags entscheidet der Sportausschuss über den zweiten 
Qualifikationsplatz (siehe Härtefall-Antrag). 
 
5 Härtefall-Antrag 
 
Ein Härtefall-Antrag kann für Spieler/-innen beantragt werden, wenn diese/r gemäß der aktuellen 
QTTR-Rangliste mindestens Platz 2 belegt und einer der nachfolgenden Gründe vorliegt. 

- aus gesundheitlichen Gründen Teilnahme am Turnier nicht möglich (Attest erforderlich) 
- sonstiger, triftiger und nachvollziehbarer Grund lag vor. 

 
Der Antrag muss spätestens bei Beendigung des Turniers dem Bezirksjugendvorsitzenden mit 
Begründung vorliegen. Über den Antrag entscheidet der Sportausschuss innerhalb einer Woche 
nach Turnierende und entscheidet somit über die Vergabe des zweiten Qualifikationsplatzes. 
 


